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Die globalen Temperaturen sind bis 2021 um 1,2 C gestiegen

Die zentrale Botschaft der Klimakrise wird
vor allem liber den einmaligen und globalen
Temperaturanstieg kommuniziert
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Weltorganisation fiir Meteorologie WMC
»Das Klimaphanomen El Nifio wird voraussichtlick

_Eﬂ“ anhalten”

Quelle: Die Welt



Temperature anomaly (deg.C)

Zyklische Temperaturanstiege durch El Nifio finden regelmaRig statt
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Der Unterwasservulka
Beobachtungsaufzeichr der die Oberfliche eher erwdrmen als abkiihlen konnte“*

\\
il

= Aussto8 von 150 Millionen Tonnen Wasserdampf
in die Atmosphare

= Das entspricht etwa einem Zehntel der in der
Stratosphare vorhandenen Wassermenge

= Wasserdampf ist ein noch potenteres Treibhausgas,
als CO2

=  Gleichzeitig deutlicher Anstieg der Erwarmung
moglich, die sogar die magische 1,5 Grad Marke
des Pariser Abkommens sprengen konnte.*

Quelle: Luis Millan, Wissenschaftler am Jet Propulsion

Vulkanausbruch Hunga Tonga 2021 Laboratory der NASA am California Institute of Technology 5
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Die nachtragliche 20
Veranderung der

Geschichte des Klimas Ls
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Uber einen Zeitraum von zweitausend Jahren lisst
sich eine natlrliche Zyklik erkennen

nach Chr.
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Globale Temperaturentwicklung 1850-2018

Hawkins’ Warming Stripes

1860 1890 1920 1950 1980 2010
Hawkins, E. (2020): Warming Stripes
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Dabei sind die ,Warming Stripes” nur ein Ausschnitt aus der globalen
Temperaturentwicklung

Hawkins’ Warming Stripes ... ... zeigen die globale

Temperaturentwicklung erst ab 1860 —

_____*-‘

Mittelalterliche Warmeperiode Kleine Eiszeit Heute
1860 1890 1920 1950 1980 2010 ‘ |I “ | | ‘ |
1000 1200 1400 1600 1800 2000

Jahre (n. Chr.)

Temperaturentwicklung
in Europa seit 800

Quelle: Luterbacher,]. et al,Environmental Research Letters 11 (2), 024001,2016




Wie belastbar
sind
die Klimamodelle
des IPCC
fur die
Vorhersage

des

Klimas ?




Der Weltklimarat arbeitet mit einer grof3en Bandbreite von Szenarien.
Wir fokussieren uns auf zwei extreme (ssps 8.5 und SsP1-2.6) und ein realistisches Szenario

Entwicklung der globalen Durchschnittstemperatur (relativ zum Zeitraum 1850 - 1900)
°C Temperaturentwicklung
— von SSP3-7.0 liegt zu
5 290 % in diesem Band SSP5-8.5
4 SSP3-7.0
3
2 SSP1-2.6
o 55P1-1.9
1 “’_\/——’-’\/\//
Temperaturentwicklung
0 S — von S5P1-2.6 liegt zu
— historische Messdaten 580 % in dieserns Band
-1
1950 2000 2015 2050 2100
Quelle: IPCC-AR6-WG1-Fig. SPM 8




Die Klimadebatte wird von dem voéllig unrealistischem Szenario 8.5
beherrscht. Es wird auch als ,,business as usual” bezeichnet

Carbon dioxide (GECO0: yr)

140
L] I SSP5-8.5

120

Die kumulierte
Emission

100

Worst-Case- 0 (ohne Senke !)
Szenario o sind im Szenario 8.5
bei
8.5 - 6100 GT CO2
- bis 2100
| if: i o ¥ i) i te i} i
SSP5-8.5 16 131019 2.4 19030 44 331057

Quelle: IPCC 2021



Die Annahmen des Worst-Case Szenario (Szenario 8.5) sind unrealistisch:
Es existieren nur fossile Reserven in Hohe von 3.400 Gt CO2 weltweit

Wahrscheinliches Szenario Fossile Reserven
Szenario 4.5 Szenario 8.5
kumulierte CO2 Emission: bekannte Fossile Reserven kumulierte CO2 Emission:
von weltweit

Quelle :Global carbon project 2023 Quelle: BGR Energiestudie 2019



Das Ziel des Netto-Null Szenarios (2.6), die globalen CO, Emissionen
bis 2050 auf Null zu reduzieren, ist ebenfalls nicht realistisch

Carbon dioxide (GO0 yr)

Durchschnittlicher
Zuwachs/ Reduktion an

120

e CO,-Emissionen 2022 - 2023
Netto Null- = USA :
i =  China: +4,0%
Szenario ~
" = |ndien: + 8,0 %
2.6 (CO, = Netto 0) - ~ 0
= Europa:
i 55P1-2.6 = Welt: + 1,1 %
- 2015 2030 2100

=  Europa und USA senken die Emissionen; China, Indien und Andere steigern die Emissionen
= Trotzdem wird bis 2050 ein positiver Zuwachs an CO, -Emission durch stark wachsende Volkswirtschaften bleiben
= Schwankungen der CO,- Emissionen u.a. durch Vulkane, El Ninos u.a. naturliche Quellen bleiben ebenfalls bestehen

Quelle: IPCC 2021 Quelle: globalcarbonproject.org



Bei dem

Netto Null-

Szenario

2.6 (CO2 = Netto 0)
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und dem Netto-Null Szenario (2.6)
gibt es keinen Unterschied in der Entwicklung der Temperatur bis 2040

Carbon dioxide (GO0 yr)

55P1-2.6

2100

Near term, 2021-2040

Mid-term, 2041-2060

Long term, 2081-2100

Scenario | Best estimate | Very likely | 3est estimate | Very likely | Best estimate | Very likely
O range (°C) O range (°C) O range (°C)

SSP1-2.6 1.5 12t0 1.8 17 13t02.2 1.8 13to2.4

SSP2-4.5 1.5 12t0 1.8 2.0 1.6t0 2.5 2.7 2116335

Bis 2040 kein Unterschied
in der Erwarmung
zwischen dem realistischen
und dem zweiten
extremen Szenario

Bis 2060 0,3 C Unterschied
bei beiden Szenarien

17
Quelle: IPCC 2021



Das realistische Szenario 4.5. des IPCC wird von der Prognose
der amerikanischen Biden-Administration 2023 bestatigt

Carbon dioxide (GtCO./yr) Projektion der gesamten
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Quelle: INTERNATIONAL ENERGY OUTLOOK 2023,

Quelle: IPCC 2021
US Energy Information Administration, eia 18



i bweicFurg der [Ehelichan Teemperatur [*C]

imn ergleich 2 TAS0-14900

Das unrealistische Szenario 8.5 beherrscht auch die Klimadebatte in
Osterreich

Klimaprojektionen
Cisterreich

Beobachtungen |1768-2020}
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Quelle: Geosphere Austria Bildung Wissenschaft und Forschung



CO2-Emission auf der Erde und CO2-Konzentration in der Atmosphare
verlaufen nicht parallel

Entwicklung der b - ‘ Entwicklung der
CO2-Emissionen Anstieg* in % CO2-Konzentration
auf der Erde an* _ in der Atmosphére
von 1960 bis 2023 j . | o von 1960 bis 2023

"

auf der
Erde

CO2-Emissionen 2023: F, + 400 % o\ CO2-Konzentration 2023:
4 co, - |
37,5 Gt X Emissionen ' 420 PPM

CO2-Emissionen 1960: CO2-Konzentration 1960:

9,5 Gt 315 PPM
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In der Langfassung des IPPC-Berichts gibt es einen Hinweis auf die
wichtige Funktion der Ozeane und Pflanzen bei der Absorption von CO,

Global Carbon Budget, 1959-2021

M Fossil Fuel and Industry [ Land-Use Change M Ocean Sink [l Land Sink M Atmospheric Growth
45

1960 1970 1980 1990 2000 2010 2020

<> CB

Quelle:
https://www.ipcc.ch/report/ar6/wgl/downloads/faqs/IPCC AR6 WGI

Quelle:
Globalcarbonproject.org 2022

FAQs.pdf 21


https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/faqs/IPCC_AR6_WGI_FAQs.pdf
https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/faqs/IPCC_AR6_WGI_FAQs.pdf

Die Konsequenz: Die Erde wird griuner, die Vegetation nimmt zu

30%
20%
10%

0
-10%
-20%

Blattwachstum von 1982 -2009 ‘

Myneni,Boston University 2016
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Rd. 55 % der CO2-Emissionen auf der Erde werden durch die Ozeane und
die Pflanzenwelt absorbiert — unabhangig vom Volumen der Emissionen

Absorption von CO2
durch die Ozeane

—— T
v

EE
Gt CO,

die

abserbieren
Ozeane

+17,8

+ 39,7 Gt
co, -
Emissionen
auf der
Erde

‘absorbiert ¢
osphare

Absorption von CO2
durch die Pflanzenwelt




Wenn die CO,-Emissionen um 45% reduziert werden,
wird der Zuwachs der CO,-Konzentration gestoppt, wenn die Absorption von
Ozeanen und Pflanzen gleich bleibt

Absorption von CO2 " '. " Absorption von CO2
durch die Ozeane am® ) 'y durch die Pflanzenwelt

-10,5

Gt CO, +21,9 Gt
co, -
rbieren Emissionen
die Ozeane auf der
‘ ‘ Erde
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Die Anzahl der Todesfdlle durch Umweltkatastrophen
sind seit 1920 massiv zuruickgegangen

Entwicklung der Todesfalle durch Umweltkatastrophen von 1920 bis 2021

Jahr Anzahl Todesfille durch Umweltkatastrophen
1920 500.000
2010 18.000
2020 14.000
2021 7.000

Quelle : Bjorn Lomborg, Global optimal climate policy,2022



Ein Beispiel fur Adaption: Die globale jahrliche Waldbrandflache
ist von 1900 bis 2020 deutlich zuriickgegangen
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Das Temperatur-Optimum fiir das beste Kosten-Nutzenverhaltnis zur CO,
Reduktion fuir die Klimapolitik nach Nobelpreistrager William Nordhaus

Realistische Rosten der Riimapolitik in Bilkonen Lollar

28



Seit 1860
bis heute

ISt es |
um 1,2 Grad <} 4

>

‘mer geworden 3 e *

L AR

\Woher Komnme das?. o







cloud fraction anomaly (%)
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Seit 35 Jahren nimmt in Europa Wolkenbedeckung ab und die
Sonnenscheindauer zu. Dies gilt auch global.

Gegenuberstellung: Veranderung der Wolkendecke und Zunahme der Sonnenstunden

Annual cloud cover anomalies Annual sunshine duration anomalies

for European land for European land
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In den letzten 20 Jahren ist der wesentliche Teil der Erwarmung weltweit
auf die Verdiinnung der Wolken zuruckzufiihren

hours

Gegenuberstellung: Zunahme der Sonnenstunden und Erhohung der Temperatur in Europa

Annual sunshine duration anomalies
for European land
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1. Der Rﬁckga% der Aerosole von 1990 bis heute
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1996 AOD at 550 nm from ATSR2 2003 AOD at 550 nm from AATSR 2018 AOD at 550 nm from SLSTR

\ L A
\

g 5
> 4 e
~ ) )
1‘/ . \ Il
> ~ d
N N )

AQD (-)

J4EEE,S 4= A0 0
0.0 0.1 I 0.3 0.4

~‘._.!:: “ » w ol - g; ;

meteoplus 2022 <

34



Eine
zyklisch auftretende
Zirkulations-
schwankung
der
Ozeanstromungen
im
Nordatlantik
bewirkt
eine
Veranderung
der
Meeres-
oberflachen-
temperaturen
des
gesamten
nordatlantischen
Beckens ...

2. Atlantische Multidekadische Oszillation (AMO)

Atlantic Multidecadal Oscillation

Diese zyklisch auftretende Zirkulationsschwankung der
Ozeanstromungen haben einen signifikanten Einfluss
auf die Atmosphare und das Klima
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Die AMO (Atlantische Multidekadische Oszillation)
mit ihren zyklischen Kalt- und Warmphasen nimmt signifikanten Einfluss
auf die Erderwarmung und -abkuihlung

Gegenuberstellung: Sonneneinstrahlung und Kalt- und Warmphasen

AMO-Index 1856-2023
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Die Temperatur des Nordatlantiks von 1980 bis 2020 verstarkte die
Erwéirmung der Erde durch die AMO (Atlantische Multidekadische Oszillation)
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Y P | PR L
Multidekadische

/ iﬁflh‘?ﬁ%iﬂg%ﬂg

Temperaturentwicklung

Bjerknes Centre for climate research,2022
(nach Omrani, Matthes, Jungclaus, Nature 2022)

Vergangenheit Zukunft

1900 1920 1940 1960 1980 2000 2020 2040
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‘Zwischenfazit

. Wir mussen die CO,- Emissionen global im Verlaufe dieses Jahrhunderts drastisch
senken

. Ein Alleingang in Europa fuhrt zu keiner Senkung der CO,-Emission (griines Paradoxon)
. Die Senkung der CO, — Emission sollte Technologieoffen erfolgen

. Eine Senkung auf Null ist nicht erforderlich, so lange Ozeane und Pflanzen als Senken
zur Verfuigung stehen

. Es ist sehr wahrscheinlich, dass ein Teil der Erwarmung seit 1860 naturlichen Ursprungs
ist. Die HOhe ist nicht genau bekannt

. Eine Klimakatastrophe ist nicht zu beflrchten. Wir haben die Zeit und die Technologien,
um eine nachhaltige Energieversorgung ohne Wohlistandsverluste zu erreichen




Es gibt weltweit einen deutlichen Anstieg der CO,-Emissionen 2023.
Deutschland und Osterreich auf den hinteren Ringen

Annual Fossil CO, Emissions and 2023 Projections

(+0.0% t0 +2.1%)

15 Gt

C()2 Projected global emissions growth: +1.1%

Rest der Welt 37,7%

10 A

et e O ey Indien 8,3 %

" e EU27 6,9 %

) .
= “#¢‘

Mgﬁﬁﬁ(w"\f. GIobaI shipping & aviation 3,2 %

|
1960 1970 1980 1990 2000 2010 2023) (Deutschland 1,8 %) 2030 etwa 1,2 %
projecte
| |
|

Quelle: globalcarbonproject.org

(Osterreich02%) 2030 etwa ? %




CO,-Minderungszusagen zum Pariser Abkommen:
China darf als Entwicklungsland 50 % mehr CO, emittieren
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Europa Deutschland Indien China
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Climateactiontracker.org und globalcarbonproject.org 2023

CO2-Minderungszusagen zum Pariser Abkommen: CO, Emissionen 2030 im Vergleich zur heutigen Emission



Dabei hat China schon eine der héchsten CO,-Emissionen pro 1000 $

Emission
pro Kopf 2021

Brutto-Inlandsprodukt auf der Welt

Saudi Arabien 16,6 t

Kanada 14,9 t

Australien 14,3 t

USA 14,2 t

Russland 13,5t
Sud-Korea 12,1t
China 8,7t
Japan 8,6t
Niederlande 8,5t
Iran 8,4t
Deutschland 8,1t
Osterreich 75t
Welt 4,8t

Quelle : EU Kommission, JRC 2022

Effizienz:
CO2-Emission
pro 1000 $ BIP

Schweiz 0,06t
Schweden 0,07t
Frankreich 0,10t
UK 0,11t
Osterreich 0,14 t
Deutschland 0,15t
Japan 0,21t
USA 0,23t
Russland 0,43t
China 0,50t |
Welt 0,28 t

EU-Kommission ; https://edgar.jrc.ec.europa.eu/report_2022
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Die Strompreise haben sich 2021 vervierfacht:
Deutschland muss aufhoren, die Strompreise zu erhéhen

Borsenstrompreis Deutschland 2021
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01.01.2021 11.02.2021 25.03.2021 06.05.2021 16.06.2021 28.07.2021 08.09.2021 19.10.2021

Fraunhofer ISE 2021
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Die Verteuerung der Strompreise ist politisch gewollt:

Die Europaische Kommission hat die Preise der CO2-Zertifikate

auf das Vierfache ansteigen lassen

B Uniimited Trackerzertifikat auf Kohlendi... (Frankfunt Zertifikat.)
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Allein durch den europaischen Zertifikatehandel haben sich die
Strompreise flir konventionelle Kraftwerke verdoppelt bis verdreifacht

Preisentwicklung fiir konventionelle Kraftwerke

Die Strompreise erh6hten sich durch CO,-Zertifikate bei 80 €/t CO, um:

Strompreis vor Aufpreis Aktueller
Zertifikatehandel durch Zertifikat Strompreis
in € Cent/ kwh in € Cent/ kwh in € Cent/ kwh
Braunkohlekraftwerk 3,0 +7,4 10,4
Steinkohlekraftwerk 4,5 + 5,9 10,4
Gaskraftwerk GUD 6,5 + 3,7 10,2



Die Folge: Die energieintensive Industrie verlasst Deutschland

Energieintensive Industriezweige: wie lange noch in Deutschland? 4

STAHLMARKTCONSULT
ANDREAS SCHNEIDER

Produktionsentwicklung in energieintensiven Industriezweigen
2015 = 100

110
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— Produktionsindex Industrie (Verarbeitendes Gewerbe und Bergbau) — Produktionsindex energieintensive Industriezweige



Was wird geschehen, wenn die Energiepolitik wie bisher weitergefiihrt
wird?

,Bis 2045 CO2-neutral zu werden,
ist ein Uberzogenes, utopisches Ziel,
das zu einer politischen Gegenbewegung
fuhren wird,
die die
beiseiteschiebt",

Prof. Hans Werner Sinn

https://www.hanswernersinn.de/de/ohne-kernenergie-keine-
energiewende-wz-15062022
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1.Fracking-Erdgasforderung in Deutschland ermaéglichen.
Fracking ist seit 2017 in Deutschland verboten

| 7

»=o0lange wir in
Deutschland Erdgas
bendtigen, ist es —
freundlich ausgedrickt —
ein Schildbirgerstreich,
dass wir es nicht bei uns
fordern”

Hans-Joachim Kiimpel,
ehem. Prasident der
Bundesanstalt flr
Geowissenschaften und
Rohstoffe

Fordermenge nach
Kumpel: jahrlich 20
Milliarden Kubikmeter auf
Jahrzehnte hinaus.
Insgesamt 2,3 Billionen m3

f




_Die Bundesregl‘éru ‘ .rémerzeugung

W‘r

durch Flﬁssiggas (LNG)



... 'um den Kohleausstieg in Deutschland
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Wieviel weniger CO, bringt die Nutzung von LNG in der Stromerzeugung

Steinkohle

kwh

COZ -
Emissionen

Stromerzeugung im
Steinkohlekraftwerk

gegeniber der Steinkohle?

Pipeline-Gas Liquid Natural Gas (LNG)
oder eigenes Erdgas

?

E——

Stromerzeugung im Stromerzeugung im
Gas- und Dampfkraftwerk Gas--und Dampfkraftwerk (LNG)



Wieviel weniger CO, bringt die Nutzung von LNG in der Stromerzeugung

Steinkohle

kwh

COZ -
Emissionen

Stromerzeugung im
Steinkohlekraftwerk

gegeniber der Steinkohle?

Pipeline-Gas Liquid Natural Gas (LNG)
oder eigenes Erdgas

Stromerzeugung im Stromerzeugung im
Gas- und Dampfkraftwerk Gas--und Dampfkraftwerk (LNG)



Wieviel weniger CO, bringt die Nutzung von LNG in der Stromerzeugung
gegeniber der Steinkohle ? - NICHTS

Steinkohle Pipeline-Gas Liquid Natural Gas (LNG)
oder eigenes Erdgas

800g/

kwh kwh

COZ =
Emissionen
(Aquivalente)

COZ -
Emissionen

Stromerzeugung im Stromerzeugung im Stromerzeugung im
Steinkohlekraftwerk Gas- und Dampfkraftwerk Gas--und Dampfkraftwerk (LNG)

The Greenhouse Gas Footprint of Liquefied Natural Gas (LNG) Exported from the United States
Prof. Robert W. Howarth, Department of Ecology & Evolutionary Biology, Cornell University, USA



2. Wir brauchen ,,griine”, CO2- freie Kohle- und Gaskraftwerke.
CCS (Carbon Capture Sequestration) ist in Deutschland verboten

eV /~\,);~"" WA

= Seit 2009 betreibt RWE am Standort des Braunkohlekraftwerks = Am 23.5.2023 gab RWE bekannt, dass in England die (ihre?)

Niederaussem zusammen mit BASF und Linde eine Anlage zur dortigen Gaskraftwerke mit einer Leistung von
nachtraglichen Abscheidung von CO2. 4,7 GW mit einer CCS-Anlage ausgestattet werden sollen

= Die Anlage scheidet Gber 90 % des CO2 ab. = Mit dieser Mallnahme sollen 11 Mio. t CO2 eingespart
Die Kosten betragen 30 €/t CO2.1 werden

= Der Wirkungsgradverlust betragt weniger als 10 %.

= Niederaussem soll nach Willen des
Bundeswirtschaftsministers und RWE 2030
einschl. der Anlage zur CO2- Abscheldung stlllgelegt werden

\ N

In Deutschland werden CCS-AnIagen abgebaut
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1:P. Moser et al VGB Powertech %2, 2018 543, , https://docplayer.org/77145490-Peter-moser-georg-wiechers-sandra-
schmidt-knut-stahl-gerald-vorberg-und-torsten-stoffregen.html




CCS (Carbon Capture Sequestration) ist technisch machbar, 6konomisch
sinnvoll und sogar 6kologisch wertvoll: CO, wird vollstandig mineralisiert

CO, wird mit der CCS-Technologie im Nach 2 Jahren hat sich das eingelagerte, gasformige
Basaltstein verpresst CO, zu 95% zu festen Carbonaten mineralisiert
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Basalts and CO, Solid

other reactive dissolvedin
rock formations \itor carbonates

Quelle carbfix.com



Das islandische Unternehmen Carbfix speichert
CO, in Basalt

CO, —Zertifikate kosten heute zwischen

70 €/t und 100 €/t

Zielpreis der EU-Kommission fiir
CO,—Zertifikate: 200 €/t

Die Kosten des CCS- Verfahrens einschl.

Transport und Ablagerung liegen bei 60-80 €/t
Bis 2021 hat Carbfix rd. 65.000 Tonnen CO,

gespeichert
Ziel Carbfix fur 2030: 300.000 Tonnen CO,
Ziel Carbfix fur 2050: 300 Mio. Tonnen CO,




3. Neue, sichere Kernkraftwerkstechnologie in Deutschland ermoglichen

Exemplarische Ubersicht zur Planung weltweiter Kernkraftwerke

USA: Dow und X-energy wollen gemeinsam ein

SMR-Kernkraftwerk bauen (8.3.2023.) * USAund Japan: Zusammenarbeit bei
fortgeschrittenen Reaktoren (17.1.2023)

Schweden: LeadCold prift Studsvik-Standort
far bleigekthlten Forschungs- und
Demonstrationsreaktor 10.3.2023

* SMR: britische Aufsichtsbehdrde pruft sechs
Zulassungsantrage fur Vorlizenzierung (11.1.2023)

e Seaborgs schwimmendes Kernkraftwerk nimmt
USA: Oklo legt Projektplan zur Vorlizenzierung erste Hiirde (10.1.2023)

der Brennstoffrecyclinganlage vor (3.2.2023)
* GroBbritannien: Regierung unterstutzt

Danemark: Prototyp eines Thorium- gasgeklhlte Hochtemperatur-Reaktoren
FlUssigsalzreaktors soll vor Ende 2025 in Betrieb (23.12.2023)

sein (30.11.2022
( ) e Ruanda : Dual-Fluid-Reaktor der 4. Generation

Kanada: Terrestrial Energy schlielst Phase 2 der
Vorlizenzierung ab (20.4.2023)

Deutschland ist der griine Geisterfahrer in Sachen sicherer und preiswerter Kernenergie



Das Meinungsbild zur Kernkraft in Deutschland hat sich seit der
Energiekrise verschoben

Meinungsbild zur Kernkraft seit 1984

Fukushima Enemiekise
100 %
75 %
50 %
5%
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Fritz Vahrenholt Fritz
Sebastian Liining Vahrenholt
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Weitere Informationen finden Sie auf:
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Klimanachrichten.de

Seite 61



	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8: Über einen Zeitraum von zweitausend Jahren lässt sich eine natürliche Zyklik erkennen
	Folie 9
	Folie 10: Globale Temperaturentwicklung 1850-2018
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13: Der Weltklimarat arbeitet mit einer großen Bandbreite von Szenarien.  Wir fokussieren uns auf zwei extreme (SSP5 8.5 und SSP1-2.6) und ein realistisches Szenario (SSP2 4.5.) 
	Folie 14: Die Klimadebatte wird von dem völlig unrealistischem Szenario 8.5 beherrscht. Es wird auch als „business as usual“ bezeichnet
	Folie 15: Die Annahmen des Worst-Case Szenario (Szenario 8.5) sind unrealistisch: Es existieren nur fossile Reserven in Höhe von 3.400 Gt CO2 weltweit
	Folie 16: Das Ziel des Netto-Null Szenarios (2.6), die globalen CO2 Emissionen  bis 2050 auf Null zu reduzieren, ist ebenfalls nicht realistisch
	Folie 17: Bei dem realistischen Szenario (4.5.) und dem Netto-Null Szenario (2.6)  gibt es keinen Unterschied in der Entwicklung der Temperatur bis 2040
	Folie 18: Das realistische Szenario 4.5. des IPCC wird von der Prognose der amerikanischen Biden-Administration 2023 bestätigt
	Folie 19: Das unrealistische Szenario 8.5 beherrscht auch die Klimadebatte in Österreich
	Folie 20: CO2-Emission auf der Erde und CO2-Konzentration in der Atmosphäre  verlaufen nicht parallel
	Folie 21:  In der Langfassung des  IPPC-Berichts gibt es einen Hinweis auf die wichtige Funktion der Ozeane und Pflanzen bei der Absorption von CO2 
	Folie 22
	Folie 23: Rd. 55 % der CO2-Emissionen auf der Erde werden durch die Ozeane und  die Pflanzenwelt absorbiert – unabhängig vom Volumen der Emissionen
	Folie 24: Wenn die CO2-Emissionen um 45% reduziert werden,  wird der Zuwachs der CO2-Konzentration gestoppt, wenn die Absorption von Ozeanen und Pflanzen gleich bleibt
	Folie 25
	Folie 26: Die Anzahl der Todesfälle durch Umweltkatastrophen  sind seit 1920 massiv zurückgegangen
	Folie 27: Ein Beispiel für Adaption: Die globale jährliche Waldbrandfläche  ist von 1900 bis 2020 deutlich zurückgegangen
	Folie 28: Das Temperatur-Optimum für das beste Kosten-Nutzenverhältnis zur CO2 Reduktion für die Klimapolitik nach Nobelpreisträger William Nordhaus
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31: Seit 35 Jahren nimmt in Europa Wolkenbedeckung ab und die Sonnenscheindauer zu. Dies gilt auch global.
	Folie 32: In den letzten 20 Jahren ist der wesentliche Teil der Erwärmung weltweit  auf die Verdünnung der Wolken zurückzuführen
	Folie 33: Zwei Ursachen sind möglich
	Folie 34: 1. Der Rückgang der Aerosole von 1990 bis heute
	Folie 35
	Folie 36: Die  AMO (Atlantische Multidekadische Oszillation)  mit ihren zyklischen Kalt- und Warmphasen nimmt signifikanten Einfluss auf die Erderwärmung und -abkühlung
	Folie 37: Die Temperatur des Nordatlantiks von 1980 bis 2020 verstärkte die Erwärmung der Erde durch die AMO (Atlantische Multidekadische Oszillation)  
	Folie 38: Zwischenfazit
	Folie 39
	Folie 40: CO2-Minderungszusagen zum Pariser Abkommen:  China darf als Entwicklungsland  50 % mehr CO2 emittieren
	Folie 41: Dabei hat China schon eine der höchsten CO2-Emissionen pro 1000 $ Brutto-Inlandsprodukt auf der Welt 
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44: Die Strompreise haben sich 2021 vervierfacht: Deutschland muss aufhören, die Strompreise zu erhöhen
	Folie 45: Die Verteuerung der Strompreise ist politisch gewollt:  Die Europäische Kommission hat die Preise der CO2-Zertifikate  auf das Vierfache ansteigen lassen
	Folie 46: Allein durch den europäischen Zertifikatehandel haben sich die Strompreise für konventionelle Kraftwerke verdoppelt bis verdreifacht
	Folie 47: Die Folge: Die energieintensive Industrie verlässt Deutschland
	Folie 48: Was wird geschehen, wenn die Energiepolitik wie bisher weitergeführt wird?
	Folie 49: Notwendige, neue Rahmenbedingungen  zur Bewältigung der Energiekrise
	Folie 50: 1.Fracking-Erdgasförderung in Deutschland ermöglichen.  Fracking ist seit 2017 in Deutschland verboten
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53: Wieviel weniger CO2 bringt die Nutzung von LNG in der Stromerzeugung gegenüber der Steinkohle?
	Folie 54: Wieviel weniger CO2 bringt die Nutzung von LNG in der Stromerzeugung gegenüber der Steinkohle?
	Folie 55: Wieviel weniger CO2 bringt die Nutzung von LNG in der Stromerzeugung gegenüber der Steinkohle ? - NICHTS
	Folie 56: 2. Wir brauchen „grüne“, CO2- freie Kohle- und Gaskraftwerke. CCS (Carbon Capture Sequestration) ist in Deutschland verboten
	Folie 57: CCS (Carbon Capture Sequestration) ist technisch machbar, ökonomisch sinnvoll und sogar ökologisch wertvoll: CO2 wird vollständig mineralisiert
	Folie 58: Island will freiwillig zum CO2 Importland werden: Bei den aktuellen  Preisen für CO2 –Zertifikate ist CCS ein hochprofitables Geschäft 
	Folie 59: 3. Neue, sichere Kernkraftwerkstechnologie in Deutschland ermöglichen
	Folie 60: Das Meinungsbild zur Kernkraft in Deutschland hat sich seit der Energiekrise verschoben
	Folie 61

